
AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL DES REGIERUNGSRATES

DES KANTONS SOLOTHURN

- (umpLn~ VOM

~~I9~2 17. August 1982 Nr.. 2321

1
EG LOMNISWTL: Lrschiiessungsplan, Strassen-~ und Bau-~

linienpian ~Er1enweg~

Die Eins er~emeinde~2n~iswi1 unterbreitet dem Re~
gierungsrat den ~chliessunslan Strahsen~- und Bau—

~enl~Erlenwe~ zur Genehmigung,

Ueber den Erlenweg und dessen Fortsetzung als Läng—

ackerweg besteht ein rechtsgUltiger Strassen— und Bau—
linienpian, der im Rahmen der Ortsplanung im Jahre

1971 erlassen wurde, Die Einmündung in die Kantons—
strasse ist im Strassen— und Baulinienplan ~‘Dorf—
strasse11 vom 30. Mai 1979 (RRB Nr. 2945) geregelt.
Mit der vorliegenden Planänderung soll auf das
projektierte Trottoir verzichtet und stattdessen die
Fahrbahn auf 5,50 m ausgebaut werden, Zudem so].~l der
Erlenweg neu nur noch als Stichstrasse gebaut werden,
Aus der Sicht der Planung sind gegen die Planänderung
keine Bemerkungen zu machen,

Die öffentliche Auflage erfolgte in der Zeit vom
1. September bis 1. Oktober 1980. Innert der gesetzlichen
Einsprachefrist wurden keine Einsprachen eingereicht.
Der Gemeinderat hatte bereits vorgängig der Planauflage,
unter dem Vorbehalt allfälliger Einsprachen, dem
Strassen— und Baulinienplan an seiner Sitzung vom

12. August 1980 zugestimmt,
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Formell wurde das Verfahren richtig clurchgeführt~

Materiell ist das Folgende zu bemerken:

Im Einmündungsbereich des Erlenweges in die i~antons~
strasse ergeben sich für die Deurteilung der nunmehr

geltenden Baulinieri w~gei~ der Planabgr~nzun~ Schwierig—
keiten~ Der Strassen— und Baulinienplan Dorfstrasse

berücksichtigt bezüglich Baulinien das ursprünglich
vorgesehene Strassenproje1d~ d~s Erlenw~~ mit 5 m
Fahrbä1~ Und 2 m Trottoi~ tf~ r~un abgeänaerten Strassen—
plan werden die Baulinien im Geltungsb~reich d~ Kantons—
strassenplanes nicht angepasst. Als massgebende Bau—
linien im Einmündungsbereich innerhalb des Geltungs—
bereiches Dorfstrasse, gelten demnach nach wie vor
die ursprünglichen Baulinien.

Es wird

beschlossen:

1. Der Erschliessungsplan, Strassen— und Baulinienplan
“Erlenweg~‘ der Einwohnergemeinde Lommiswil wird
nut Vorbehalt genehmigt,

2. Innerhalb des Geltungsbereiches des Strassen— und
]3aulinienplanes über: die Dorfstrasse vom 30, Mai

1979 gelten nach ~iie vor die dazumal festgelegten
Baulinien~

3. Die Gemeinde wird eingeladen, dem kant, Amt für
Raumplanung bis zum 31, Oktober 1982 noch drei
Pläne, wovon ein Exemplar~auf Leinwand aufgezogen;
zuzustellen. Die Pläne sind mit dem Genehmigungs
vermerk der Gemeinde zu versehen,



4. Bestehende Pläne verlieren ihre Rechtskraft soweit
sie mit dem vorliegenden in Widerspruch stehen,

Genehmigungsgebühr: Fr. 200,— Kto. 2000,431.00

Publikationskosten: Fr. 18..—— Kto. 2020.310.00
Fr. 218,— ~1harir~ert30.Ta~en
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Ingenieurbüro P. Schaad, Alemannenweg 1, 451 Loznmiswil

Amtsblatt Publikation:

Der Erschliessungsplan, Strassen— und Baulinienplan
“Erlenweg“ der Einwöhnergemeinde Lommiswil wird mit
Vorbehalt genehmigt.




